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Bauherrschaft 
 Gemeinde Sins 
Verfahren 
 Wettbewerb 2008 (1. Preis)
Status 
 Bauausführung 1. Etappe 
 2011 – 2012
Projektpartner Baumanagement
 Schmid Architekten Zürich
Mitarbeit 
 Gabi Felber, José Tenreiro 
Örtliche Bauleitung 
 Lydia Hunkeler, Guggenbühl 
 Architekten, Sins
Landschaftsarchitekt 
 Koepflipartner GmbH, Luzern
Künstlerische Gestaltung 
 Renée Levi, Marcel Schmid, Basel
Baukosten 
 13.8 Mio. CHF
Die neue Mehrzweckhalle ist die erste 
Etappe der Neugestaltung des Schulare-
als Ammannsmatt zu einem Oberstufen-
zentrum. Als Grundlage für die Situierung 
der Mehrzweckhalle dient das Wettbe-
werbsprojekt der Gesamtanlage. Dabei 
bilden die drei neuen, relativ niedrigen, 
einfachen Baukörper zusammen mit dem 
Bestand eine ausgewogene räumliche Auf-
teilung. Dem Charakter der bestehenden 
dörflichen Schulanlage und der teilweise 
öffentlichen Nutzung entsprechend bleibt 
das Gelände zwar durchlässig und offen, 
erfährt aber durch die präzise Setzung der 
Volumen eine qualitative Verdichtung und 
fügt sich zu einem Ensemble zusammen.
Die Mehrzweckhalle bildet zusammen 
mit den bestehenden Schulhäuser bezie-
hungsweise dem zukünftigen Schulhaus-
neubau einen gut proportionierten, zentra-
len Pausen- und Erschliessungsbereich. 
Durch das eingeschossige Absenken 
der Turnhalle kann der knappe Platz auf 
Erdgeschossniveau optimiert und die Ge-
bäudehöhe minimiert werden.
Die über die ganze Hallenlänge führende 
Eingangshalle und Galerie erhält im Un-
tergeschoss eine Verdoppelung als gross-
zügiges Foyer und Längserschliessung. 

1 2 3 4

109 11 12 13 148 15

201 Foyer Eingangsebene
BF 226.8 m2

FF 131.5 m2

200 Gedeckte Pausenhalle
BF 182.2 m2

202 Lift 310/160
BF 10.9 m2

221 Aussengeräteraum
BF 73.8 m2

211 Kiosk
BF 16.6 m2

203 Nottreppe 1
BF 13.9 m2

205 Vorraum
BF 3.1 m2

204 Vorplatz
BF 4.4 m2
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211 233 WC D
BF 8.1 m2

211 232 WC IV / H
BF 5.6 m2

154 Montageöffnung
BF 9.5 m2

109 Gang
BF 20.8 m2

157 Fernsehraum
BF 31.4 m2

121 Bühnenmaterial
BF 60.8 m2

123 Geräteraum
BF 224.4 m2

101 Foyer Hallenebene
BF 231.3 m2

Dreifachhalle 46 x 26
BF 1‚Äô196.0 m2

FF 273.6 m2

Mobile Bühne
BF 96.0 m2

114 Proberaum
BF 112.3 m2

FF 20.1 m2

124 Kiosk/Office
BF 17.6 m2

149 Putzraum
BF 16.7 m2

122 Stuhl- und Tischmagazin
BF 46.9 m2

148 Hallewart
BF 13.1 m2

103 Nottreppe 1
BF 10.7 m2

104 Korridor
BF 114.2 m2

105 Nottreppe 2
BF 20.7 m2

106 Nottreppe 3
BF 20.6 m2

107 Nottreppe 4
BF 21.0 m2

111 Halle 1 (Bühne/Spielen)
BF 396.5 m2

FF 91.2 m2

112 Halle 2 (Spielen/Geräte)
BF 403.0 m2

FF 91.2 m2

113 Halle 3 (Geräte/Spielen)
BF 396.5 m2

FF 91.2 m2

127 Lager Proberaum
BF 32.8 m2

133 Umkleideraum 3
BF 23.3 m2

134 Umkleideraum 4
BF 23.3 m2

135 Umkleideraum 5
BF 23.3 m2

136 Umkleideraum 6
BF 23.3 m2

139 Dusche 3
BF 16.0 m2

140 Dusche 4
BF 16.0 m2

141 Dusche 5
BF 16.0 m2

142 Dusche 6
BF 16.0 m2

144 Vorraum
BF 2.3 m2

145 WC IV
BF 3.1 m2

146 WC D
BF 20.7 m2

147 WC H
BF 15.8 m2

108 Nottreppe 5
BF 26.7 m2

102 Lift 310/160
BF 10.9 m2

156 Trafostation
BF 30.8 m2

125 Küche
BF 48.4 m2

143 Lehrer/Sanität
BF 34.2 m2

131 Umkleideraum 1
BF 23.3 m2

153 Heizzentrale
BF 75.2 m2

151 Elektroverteilung
BF 9.1 m2

152 Sanitärverteilung
BF 9.9 m2

126 Lager Küche
BF 13.5 m2

132 Umkleideraum 2
BF 23.3 m2

137 Dusche 1
BF 16.0 m2

138 Dusche 2
BF 16.0 m2
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Querschnitt
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Situation

Da alle Nebenräume auf einem Geschoss 
angeordnet sind, können diese in optimale 
Beziehung zur Halle gebracht werden. Die 
durch zwei Hubfaltwände unterteilte Drei-
fachhalle kann somit ohne gegenseitige 
Beeinträchtigung unabhängig voneinan-
der genutzt werden. Das Grundrisslayout 
ermöglicht zudem eine flexible Anordnung 
der mobilen Bühne für mittlere Anlässe, 
als auch für Grossanlässe. Weitere ergän-
zende Räume wie Proberaum, Office und 
Küche gewährleisten einen für verschie-
denste Nutzungen optimalen Betrieb.
Die pragmatische Konstruktionskombi-
nation von massiver Bauweise im erd-
berührten Bereich und Holzbauweise mit 
hochisolierenden Holzfassaden und -dä-
chern darüber ergibt eine wirtschaftliche 
Lösung. Die Tragkonstruktion der Halle 
besteht aus einer eng stehenden Rahmen-
konstruktion mit Brettschichtholzträgern, 
welche mit Massivholzplatten überspannt 
und ausgesteift wird.
Das Gestaltungsprinzip der drei Baukörper 
beruht auf einem einheitlichen Thema mit 
Variationen. Die präzisen, scharf geschnit-
tenen Kuben haben jeweils eingezogene, 
offene Eingangshallen, welche auch als 
Pausenbereiche dienen. Die Fassaden 
sind mit einer offenen, naturbelassenen 
Lärchenholzschalung bekleidet, welche je 
nach Bautyp variiert und verschiedenfarbig 
hinterlegt wird.
Der gelbgrüne Hallenboden und die rot 
lasierten Wände im Eingangsbereich 
kontrastieren zu den in Materialtönen 
gehaltenen Oberflächen. Die ebenfalls 
rot und gelbgrün gehaltenen Garderoben 
und Toilettenanlagen ergänzen das Farb-
konzept. 
Das Künstlerpaar Renée Levi und Mar-
cel Schmid appliziert innenseitig auf die 
Fensterwände der Mehrzweckhalle mit 
Selbstklebefolien die sich wiederholenden 
Buchstaben ‘S‘‘I‘‘N‘.
Die Photovoltaikanlage auf dem Dach der 
neuen Mehrzweckhalle Ammannsmatt hat 
eine Fläche von 800 m2 und besteht aus 
490 Modulen.


